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SCHREIBEN1 VOM [STATTHALTER DES BADES WALTERSWIL] , JOHANN BAP¬

TIST GOELDLIN [VON TIEFENAU] , AN [DEN ZUGER STADT- UND
AMTS]MAJOR [JOHANN RUDOLF] KREUEL, BAAR

"Zur Nachricht dienet , dass Mir [ im 2 . Villmergerkrieg ] teütsche Walliser

[=Oberwalliser ] nit zuwider wären , wan selbe nur accordieren wurden eintweders

mit einem Bekhen von Zug oder Baar wegen des Comissbrod , die Milch die Mass

wunde ich Jhnen geben per 2 ss , der käss per 4 ss , das Fleisch wan ich Metz¬

gen müeste per 2 ss das Kalbfleisch per 2 ss , der landtwein per 7 ss . Die H.

Officiers wurde Jch zue meinem tisch nemmen , allein umb das billiche Kost¬

gelt . Weither nichts mehrers " .



1 ) Dieses Schreiben gelangte dann offenbar in die Hände des Zuger Landeshaupt¬
manns Beat Jakob  II . Zurlauben.

Original , mit Siegel - AH 80 , 626 - 629 - Seiten 627 und 628 leer
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